
Zuabermahligen den zo. Oclobr. 1725.

durch Gottliche Gute gluclich erlebten

KochNurſtl. GeburtsTag,
Als einen

Freuden DenckSlifftungs Dantk
und Bet-Tag,

Des Durchlauchtigſten Furſten und Herrn,
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Hertzogs zu Sachſen,

Julich, Cleve und Berg, auch Engern und Weſtpha—
len Landgrafens in Thuringen Marggrafens zu Meißen gefur

ſteten Grafens zu Henneberg Grafens zu der Marck und
Ravensberg Herrns zum Ravenſtein

Meines gnadigſten Regierenden Landes-Furſten
und Herrn,

Solte in unterthanigſter Devotion gratuliren

Jhr. Hoch-Furſtl. Durchl.
unterthanigſter treu-gehorſamſter Knecht,

Fohann Ravid Franck Ober-Conſiſt. Secret.
nü
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As iſtein Freuden- Tag, den uns der Hochſte

macht
Ein Taq an welchem ſich ſo Stadt als Land

erfreuct
Deu unſre WilhelinsBurg mit tauſend

Lüſt anlacht
14Der jedem Unterthan viel kzutes prophezeyet.

r.5 SS ne 5 jia nnie?,z hat durch GOttes Treuinun drey und ſechzig mal
J

Der Groſſe Wilhelm Srnſt denſelben eelebrirtt
ud heute mehret ſich die nur belobte Zahl/
Wozu auch jedermann erfreulichſt gratuliref.J.

gunt at
ill Jhm dieſer Tagiein Tug des Denckolis feyninnül

Der fro ne Furſt gedengt an Urſprung ſeiner Jahre,
och falt Jm auch hiccheh des Hdchfllu Gnade ein

Die ſchon von Jugend auf beſtandig mit Jhm ware.



Dit Obtchſt- beglucte Feſt it auch ein Stifftungs Tag,

Der milden Stifftungen, ſo holde Furſten Proben
Muß nebſt der Cleriſey auch der ſo nichts vermag

In hies ger Reſiden, mit tiefffter Demuth loben.

Dandtt man zugleich auch heut fur das was GOtt gethan

Fur das womit ſo reich der Hertzog manchs begnadet

So ſteht auch dieſem Tag der itun Danck Feſt an/

Welchs den Begnadigten noch mehrers Dandken rathet

Und da heut viel Gebet zum Himmels-Konig ſteigt
Gott wolle tauſendEzuts dem LandesVater weiſen

üJu unfer Bet /Furſt febſt furs Hochſten Thron ſich neigt.

arSo mag man dieſes Fuſt auch ginen Bet- Tag heißen.

Ich der geringſte Knecht freu mich von Hertzen· Grund
4 Erinnre inich anbeh beſondrer Fur ſteinʒnade 9

Dang auch fur Selbige und bet mit Hertz und Wud
un „J. —2

estre Dich Großtl gluſt, ein Leihs noch Scclen—

GSchade.
Diß Hbhe Vreuden Eeſt ,tonin dſtets tuntt der/

So denctt ſo dancket man det Allerhhehſten bzute .4

So wird der Stifftungen noch imimer mehr und h
mer

Dennllnſer WilhelinErnſtwirdeʒutszuthuinicht mude.
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	Zu abermahligen den 30. Octobr. 1725. durch Göttliche Güte glücklich erlebten Hoch-Fürstl. Geburts-Tag, Als einen Freuden- Denck- Stifftungs- Danck- und Bet-Tag, Des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Wilhelm Ernst, Hertzogs zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg ... Solte in unterthänigster Devotion gratuliren Jhr. Hoch-Fürstl. Durchl. unterthänigster treu-gehorsamster Knecht, Johann David Franck, Ober-Consist. Secret.
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